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Hydrogeologische Karte von Bayern
1 : 50 000

Hydrogeologische Karte
UmweltSpezial

L 6130
Bamberg

Blatt 2: Schutzfunktion der
 Grundwasserüberdeckung
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HYDROGEOLOGISCHE KARTE VON BAYERN 1 : 50 000
Herausgegeben vom Bayerischen Landesamt für Umwelt

Maßstab 1 : 50 000

Geologische Grundlagen:

L 6130 Bamberg
Bundesrepublik Deutschland

0 1 2 3 4 5 km

Zone I-IIIA

Zone IIIB

Gesamtschutzfunktion der Grundwasserüberdeckung 
(wahrscheinliche Sickerwasser-Verweilzeit)

sehr gering (wenige Tage bis ca. 1 Jahr)

gering (mehrere Monate bis ca. 3 Jahre)

mittel (ca. 3-10 Jahre)

groß (1-25 Jahre)

sehr groß (mehr als 25 Jahre)

Deckschichten

Deckschicht aus Lockergestein mit äußerst geringer bis sehr
geringer Porendurchlässigkeit

Deckschicht aus Lockergestein mit äußerst geringer bis sehr geringer
Porendurchlässigkeit und geringmächtig und/oder lückenhaft

Deckschicht aus Lockergestein mit geringer bis mäßiger Porendurch-
lässigkeit

Deckschicht aus Lockergestein mit geringer bis mäßiger Porendurch-
lässigkeit und geringmächtig und/oder lückenhaft

Deckschicht aus Lockergestein mit mittlerer bis sehr hoher Poren-
durchlässigkeit

Deckschicht aus Lockergestein mit mittlerer bis sehr hoher Poren-
durchlässigkeit und geringmächtig und/oder lückenhaft

Deckschicht aus Lockergestein mit wechselnder Porendurchlässigkeit

Deckschicht aus Lockergestein mit wechselnder Porendurchlässigkeit
und geringmächtig und/oder lückenhaft

Deckschicht aus Lockergestein mit hohem Wasserspeichervermögen,
jedoch geringer Durchlässigkeit (Moore)

A

B
C

A'

B'

C'

Störung, nachgewiesen

Störung, vermutet

Profillinie

Böden, klassifiziert nach der Speicherfähigkeit (pflanzenverfügbarer Anteil)
= Summe der nutzbaren Feldkapazität (nFk) pro dm bis 1 m Tiefe

M 1 : 200 000

Hydrogeologische Einheit

Linie unterschiedlicher bewerteter Grundwasserstockwerke

Ausgewiesene Wasserschutzgebiete
(Datenquelle: LfU-Fachdatenmanager, Stand 20.04.2006)

Blatt 2: Schutzfunktion der Grundwasserüberdeckung

Wissenschaftliche Bearbeitung: 
T. WILFERTH (2007) Geologische Karte von Bayern 1 : 25 000: Blatt Nr. 6031 Bamberg Nord, R. KOSCHEL (1970), Blatt Nr. 6131 Bamberg Süd, M. LANG (1970), 

Geologische Übersichtskarte 1 : 200 000: Blatt CC 6326 Bamberg, W. FREUDENBERGER (1994), 
Geologische Karte Naturpark Steigerwald 1 : 100 000: U. EMMERT (1991), unter Berücksischtigung der geologischen Aufnahmen von 
A. BOURBOULIS (1969), C. LINDNER (1984), C. OPFERMANN (1983), S. HELBIG (1991), U. STEINBRENNER (1980), H.-P. TÜRK (1978), 
C. STEUER (1973), T. SCHERZER(1978) [Zitate s. G. KUS et. al. (2007): Geowissenschaftliche Landesaufnahme in der Planungsregion 4 
Oberfranken West, Erläuterungen zur Hydrogeologischen Karte 1 : 100 000, Bayerisches Landesamt für Umwelt (Hrsg.), Augsburg].
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Abfolge der Hydrogeologischen Einheiten

Grundwasserüberdeckung (ungesättigte Zone)
bewertetes Grundwasserstockwerk

11+14
14

(Nummerierung gemäß linksstehender Tabelle)

A A'

Bodenkundliche Bearbeitung:
C. PUKOWIETZ unter Verwendung der Aufnahmen von S. BACHMANN, E. DIETZ, 
J. HAMMERL, A. PETSCHL & B. SCHILLING

Bodenkundliche Grundlagen:
Unveröffentlichte Manuskriptkarte 1 : 25 000:
Blatt Nr. 6030 Eltmann, E. DIETZ (2005),Blatt Nr. 6031 Bamberg Nord, A. PETSCHL(2003), 
Blatt Nr. 6130 Burgebrach, S. BACHMANN (2001) & J. HAMMERL (2002-2004), Blatt Nr. 6131 Bamberg Süd, B. SCHILLING (2004)

Abfolge der Deckschichten und Hydrogeologischen Einheiten

Deckschichten

 Einheit Gesteinsausbildung (Mächtigkeit in m) Schutzfunktionseigenschaften Nr.

künstliche Ablagerungen 
(Auffüllungen, Aufschüt-
tungen)

verschiedene Lockergesteine unterschiedlicher 
Verfestigung, lokal versiegelt

je nach Ausbildung hohes bis 
fehlendes Filtervermögen 1
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R
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R
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le
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to
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bi
s 

H
ol

oz
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Anmoor, Moor Anmoor-Moor, Torf, durchsetzt mit Holz, Sand, 
Lehm

sehr hohes Filtervermögen, sandige 
Partien geringeres Filtervermögen 2

Talfüllung der Nebentäler 
ohne nennenswerte 
Grundwasserführung

schluffiger Sand und Kies mit Torflagen 
(< 5 m)

in der Regel geringes bis mäßiges 
Filtervermögen, in Torflagen hohes 
Filtervermögen

3

Schuttmassen (z. B. 
Hangschutt, Blockschutt, 
Solifluktionsschutt/
Wanderschutt, 
Fließerden) 

lehmig-sandiger Gesteinsschutt je nach Ausbildung geringes bis 
mäßiges Filtervermögen 4

Flugsand mit 
Dünenbildung Fein- bis Mittelsand, lokal Ortssteinbildung

geringes bis mäßiges 
Filtervermögen, in schluffigen 
Bereichen auch höheres 
Filtervermögen

5

bindige Lockergesteine 
(z. B. Lößlehm, 
Hanglehm, sandiger 
Lehm, Kolluvium, 
Solifluktionslehm)

Lehm, sandig mit Grobkomponenten in 
geringen Anteilen

vorwiegend hohes bis sehr hohes 
Filtervermögen 6

Terrassenschotter mit 
höherem Feinkornanteil 
ohne nennenswerte 
Grundwasserführung

Kies, Sand und Schluff

in der Regel geringes 
Filtervermögen, bei höherem 
Feinkornanteil auch höheres 
Filtervermögen

7

Terrassenschotter 
ohne nennens- werte 
Grundwasserführung

Kies und Sand sehr geringes bis geringes 
Filtervermögen 8

sandige Überdeckung Sand mit wechselnden Anteilen an 
Grobklastika

in der Regel geringes bis sehr 
geringes Filtervermögen 9

Hydrogeologische Einheiten

Q
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le
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s 

H
ol
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än nördliche bis westliche 

Nebentäler des Main- 
und Regnitztals

Flusssande und -schotter meist mit höherem 
Feinkornanteil 
(bis 5 m; lokal auch darüber)

in der Regel geringes 
Filtervermögen, bei höherem 
Feinkornanteil auch höheres 
Filtervermögen

10

Maintal, Regnitztal, 
Leitenbachtal

Flussschotter und -sande vereinzelt mit 
feinkörnigen Zwischenlagen 
(bis 12 m)

in der Regel geringes 
Filtervermögen, bei höherem 
Feinkornanteil auch höheres 
Filtervermögen

11

JU
R

A

Li
as

Turneri-Raricostaten-
Schichten bis 
Posidonienschiefer

Ton- und Mergelstein mit Kalkbänken, z. T. 
bituminös 
(bis 90 m)

mäßiges bis hohes Filtervermögen 
Filtervermögen, in Kalksteinbänken 
geringes Filtervermögen

12

Rhät bis 
Arietensandstein

fein- bis grobkörniger, z. T. eisenhaltiger 
Kalksandstein, Sand-Tonstein-Wechselfolge 
(45 bis 60 m)

in der Regel geringes 
Filtervermögen, in toniger Ausbildung 
höher

13

TR
IA

S

K
eu

pe
r

Feuerletten

überwiegend schwach dolomitische 
Mergelton- bzw. Tonmergelsteine, lokal 
mit Karbonatbänkchen und sandigen 
Zwischenlagen 
(40 bis 80 m)

überwiegend hohes Filtervermögen 14

Burgsandstein

Wechselfolge von Sand- und Tonsteinen mit 
karbonatischen (überwiegend dolomitischen) 
Einschaltungen und Gemengteilen; an der 
Untergrenze Basisletten 
(120 bis 150 m)

in der Regel geringes 
Filtervermögen, in toniger Ausbildung 
höher

15

Blasensandstein i.w.S.

tonige, z. T. karbonatisch gebundene 
Sandsteine im Wechsel mit mergeligen 
Tonsteinen; nach Norden zu auch tonige 
Fazies mit Gipseinschaltungen möglich 
(50 bis 70 m)

in der Regel geringes 
Filtervermögen, in mergeliger und 
toniger Fazies höher

16

Lehrbergschichten

Tonsteine mit Mergel- und Kalkmergel- 
oder Sandsteinlinsen, Dolomit- bzw. 
Steinmergelbänken sowie mit 
Gipseinschaltungen 
(25 bis 50 m)

überwiegend hohes Filtervermögen 17

Schilfsandstein
feinkörniger Sandstein und Ton-Mergel-
Sandstein-Wechselfolge  
(bis 50 m)

überwiegend geringes 
Filtervermögen 18


